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KOKU - Organisation

Thema
Abstempeln und Aufleuchten

Autor

Pfr. Wolfgang Schneider

Herkunftsgemeinde

Bruck an der Mur

Ziele

Anwesenheitskontrolle der Konfirmand/innen (und weiteren ausgewählten Personen z.B.: Presbyter/innen) ohne Ausweis

Material

Kerzen, Material zum Verzieren (Wachsplatten)

Gruppengröße

egal

benötigte Mitarbeiter/innen

egal

Beschreibung

Wo Jugendliche sich zur Konfirmation angemeldet haben, und in der Vorbereitungszeit zu einem regelmäßigen Mitfeiern des Gottesdienstes eingeladen worden sind gab es immer auch die Situation, wie wird der Gottesdienstbesuch "kontrolliert". Stricherllisten, Stempeleintragungen in besondere Konfirmand/innenpässe, usw.  Vor über zehn Jahren ist mir die Idee mit den Kerzen gekommen. Anlässlich einer Taufe. Taufkerze- Konfirmation – Ja zur Taufe. Warum nicht Kerzen für die zu Konfirmierenden? Ich habe Kerzen besorgt, ca. 25 cm hoch, in allen möglichen Farben. Jede Kerze wird von den Konfis individuell mit Namen versehen und im Bereich des Taufbeckens in der Kirche aufgestellt. Bei bis zu 18 Konfirmanden war es kein Problem. Bei 60 oder mehr dürfte es schwierig werden. Über die Jahre ist zu beobachten gewesen, dass dieses sichtbare Zeichen sehr positiv aufgenommen worden ist.

Länger dauernde Gottesdienste werden sehr bald als solche registriert,(eh klar, Kerze brennt ja auch länger)  was zur Folge hatte und hat, dass die Jugendlichen vermehrt die Abendmahlsgottesdienste besuchten, und diese Situation auch verinnerlichten. Diese Kerzen sind nur ein kleines Accessoire bei der Begleitung der Konfirmand/innen, wo sie aber auch auf besondere Weise wahrgenommen werden.
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